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FUR WIEN, am 14.Nai 1980 
AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

ZI. 196.o8/1o-VI.l/80 

Schriftliche Anfrage der Abg.z.NR 
Dipl .Vw.Dr.Ludwig Steiner und Gen. 
betreffend Einstellung der Amts­
tätigkeit des Honorarkonsulats 
St.Gallen (Zl. 525/J-NR/198o) 
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'-140 IA~ 

198Q -05- ~ 9 
zu S2SIJ 

Parlament 
1017 Wie n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dinl. Vw. Dr . Lud'\I'lig Steiner 

und Gen. haben am 30.April 1980 unter der Nr. 525/J an mich eine 

schriftliche Anfrage betreffend Einstellung der Amtstätigkeit des 

Honorarkonsulats St. Gallen gerichtet, welche den folgenden tvort­

laut hat: 

"Was waren im einzelnen die Gründe,- die den Honorarkonsul der 

Republik österreich in St.Gallen veranlasst haben, seinen Rücktritt in 

St.Gallen zu erklären?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Der bisherige Titulär des österreichischen Honorarkonsulates 
. . 

in St.Gallen hat mit Schreiben vom 20.März 1980 seine Funktion mit 

30.April 1980 zurückgelegt. Aufgrund dieses Schreibens und der bis­

herigen Aktenlage ist anzunehmen, dass dieser Rücktritt im Zusammenhang 

mit langjährigen Auseinandersetzungen zwischen dem Genannten und einem 

anderen in der Schweiz ansässigen österreichischen Staatsbürger er­

falg·t ·ist. Der Versuch, durch ein persönliches Gespräch im Bundes.­

min~sterium für Auswärtige Angelegenheiten die aufgetretenen Probleme 

einer Klärung zuzuführen, ist deshalb nicht gelungen, weil der Genannte, 

obwohl er \'\Tiederhol t eingeladen worden war, von dieser Högl.l.chkei t 

keinen Gebrauch gemacht hat. 

Abschliessend ist jedoch richtigzustellen, dass entgegen dem in 

der Anfrage bezeichneten Betreff die Amtstätigkeit des Honorarkonsulates 

in St.Gallen nicht eingestellt wurde. Vielmehr wird dieses Honoraramt 

bis zur Bestellung eines neuen Titulärs vom bisherigen Honorarvizekonsul 

weitergeführt, wovon die zuständigen Schweizer Stellen offiziell unter­

richtetwurden. 

Der Bundesminister 

für AUSWärti 9I 1e genheiten, 
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